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Wir bedanken uns 
herzlich bei unseren 
Anzeigen kunden, 
die das Drucken des 
Gemeindemagazins 
„Dreiklang“ ermöglichen!

Im Stall von Bethlehem tummeln sich 
Schafe, große und kleine. Ziegen und 
Kühe haben es sich im Stroh bequem 
gemacht. Familie Esel steht vor dem 
Stall in der Sonne. Mal schauen die 
Hirten im Stall vorbei, mal liegen sie 
faul im Gras davor. Mittlerweile sind 
auch noch eine Eule, ein Dachs und 
ein Fuchspaar eingezogen. Der Hüte-
hund hat alles genau im Blick. 
Der Stall von Bethlehem stand bei 
uns das ganze Jahr im Wohnzimmer. Unsere 
kleine Tochter hat an den Holzfiguren großen 
Gefallen gefunden. Also durften sie bleiben. 
Nur Maria und Joseph, der Engel, die drei Köni-
ge und ihre Reittiere kamen in den Karton. 
Im Lauf der Monate haben die verbliebenen 
Tiere und Hirten so einiges erlebt! Der Hüte-
hund wurde unzählige Male vom Stalldach auf 
den Fußboden gestoßen. Dabei verlor er eine 
Pfote. Ein Hirtenstab ging auch verloren. 
Ich habe mir gedacht: Ein bisschen ist es so 
auch mit der weihnachtlichen Botschaft. Übers 
Jahr hinweg bekommt die Erinnerung an das 
Staunen in der Heiligen Nacht ein paar Krater 
ab, so wie bei unserem Hirtenhund. Das Wun-
der dieser Nacht rutscht in den Hintergrund, 
das Getümmel des Alltags lässt kaum noch Zeit 
zum Staunen. 
Umso schöner fand ich es dieses Jahr, dass der 
Stall das ganze Jahr bei uns stand. So hat er 
mich jeden Tag an das Staunen erinnert. 
Nun aber wird meine Sehnsucht größer, auch 
wieder die anderen Krippenfiguren aus dem 
Karton zu holen. Bald werden vom Esszimmer-
regal aus Maria und Joseph den Weg nach 
Bethlehem antreten. Die drei Könige mit Ka-
mel, Pferd und Elefant starten im Flur. Und die 

Hirten und Schafe werden sich 
bald wieder auf grünen Decken 
und Tüchern bei der Krippe tum-
meln. So mache auch ich mich mit 
ihnen schrittweise auf zur Heiligen 
Nacht. 
Dann fiebere ich mit Maria und 
Joseph mit, bis sie endlich im Stall 
eine Unterkunft für die Nacht fin-
den. Dann möchte ich mit Maria 
dieses tiefe Gottvertrauen spüren, 

dass am Ende alles gut wird. Und ich möchte 
mit den Hirten gehen, mit ihnen das große 
Staunen verspüren, wenn sie der Botschaft der 
Engel lauschen. Und zuletzt möchte ich mich 
den Sterndeutern anschließen, ihrem Forscher-
geist, ihrer Neugier, was es mit dem Stern von 
Bethlehem auf sich hat. 
„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige 
euch große Freude, die allem Volk widerfahren 
wird: denn euch ist heute der Heiland geboren, 
welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Da-
vids.“ (Lukas 2,10f) Jedes Jahr wieder bin ich 
selber überrascht, wie sehr ich auf dieses Wort 
warte, wie tief es mich berührt. 
Und dieses Gefühl hält eine ganze Weile an, so 
dass ich jedes Jahr frohen Mutes in das Neue 
starten kann. Und auch im neuen Jahr wird die 
Krippe vielleicht weiterhin bei uns im Wohn-
zimmer stehen bleiben. Und ich werde mich 
beim Spielen unserer kleinen Tochter daran er-
freuen, dass ich jeden Tag ein bisschen an das 
Wunder der Heiligen Nacht erinnert werde. 

                              Ihre Pastorin 

Weihnachtswanderer
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Unsere Region

Der Weltgedenktag ist eine Mög-
lichkeit, sich an die verstorbenen 
Kinder, Schwestern, Brüder, Enkel 
und Enkelinnen zu erinnern. 
Seit vielen Jahren stellen Betrof-
fene am 2. Sonntag im Dezem-
ber rund um die ganze Welt um 
19 Uhr eine brennende Kerze 
ins Fenster. Während die Kerzen 
in der einen Zeitzone erlöschen, 
werden sie in der nächsten ent-
zündet, so dass eine Lichtwelle 
24 Stunden die ganze Welt um-
ringt. Eine Welle von Lichtern, 

die die Welt umwandern, soll als 
„Worldwide Candle Lighting“ 
ein Zeichen von Hoffnung sein. 
Hoffnung darauf, dass irgendwo 
alle Kinder aufgehoben sind.
Anlässlich des Weltgedenktages 
für verstorbene Kinder gestaltet 
die Selbsthilfegruppe „Verwais-
te Eltern“ am Sonntag, 8. De-
zember um 10 Uhr den Got-
tesdienst in der St. Marcellus 
Kirche in Asendorf. 

Sie laden herzlich dazu ein. 

Ein Licht geht um die Welt
Weltgedenktag für verstorbene Kinder

Die Verwaisten Eltern treffen sich einmal monatlich jeweils am 1. Dienstag im Gemeindehaus 
Bruchhausen. Einige Eltern kommen für eine gewisse Zeit, andere finden hier dauerhaft Halt. Die 
Gruppe ist offen für weitere Mitglieder.
Kontakt:  Hans-Friedrich Rothschild, Tel. 04253-801293, Ulla Kirberg, Tel. 04275-9640838

Frieden stiften ist nicht so ein-
fach! Sei es im Freundeskreis, in 
der Schule, auf der Arbeit oder 
auch nur mit mir selbst. Frieden 
zwischen verfeindeten Völkern 

zu schaffen ist noch schwieriger. 
Gemeinsam mit anderen ist es 
manches Mal leichter, den lan-
gen und schwierigen Weg zum 
Frieden zu bewältigen. 

Deswegen machen die Pfad-
finder* innen „allen Menschen 
guten Willens“ Mut, in dem sie 
vorausgehen auf diesem Weg, 
um das Licht des Friedens zu ho-
len. Das Friedenslicht aus Beth-
lehem überwindet auf seinem 
3000 Kilometer langen Weg 
nach Deutschland viele Mauern 
und Grenzen. Es verbindet Men-
schen vieler Nationen und Reli-
gionen. 

Die Pfadfinder*innen Europas 
nehmen das Friedenslicht aus 
Bethlehem jedes Jahr in Wien 
entgegen und verteilen es auf 
Aussendungsfeiern in ihren 
Ländern, Regionen und Ge-
meinden.

Friedenslicht aus Bethlehem
Andacht zur Aussendung in der Syker Christuskirche

Seid am Sonntag, 22. Dezember um 18 Uhr dabei, bringt ein Windlicht mit und nehmt das 
Friedenslicht in der Syker Christuskirche entgegen, verteilt es auch in unserer Gemeinde und
Region weiter unter dem diesjährigen Motto „Mut zum Frieden“! 

Regionale 
Gottesdienste

Als Kirchenregion „Dreiklang“ 
laden wir herzlich zu folgenden 
gemeinsamen Gottesdienstfei-
ern ein:
•  Am 25. Dezember in die 

Michaelskirche nach Hei-
ligenfelde. Pastorin Johan-
na Schröder gestaltet diesen 
Regionalen Gottesdienst am 
1. Weihnachtstag. 

•  Am Sonntag, 29. Dezem-
ber in die Bartholomäus-
kirche nach Barrien. Am 
ersten Sonntag nach Weih-
nachten lässt Prädikantin
Ilona Haberkamp die Feierta-
ge noch nachklingen.

Die Regionalen Gottesdienste 
beginnen jeweils um 9:30 Uhr.
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Unsere Region

„Daniel war mein kleiner Bruder. 
Er hat mich immer unterstützt, 
und ich fühle mich in der Pflicht, 
nach ihm zu suchen. Die Lücke, 
die er hinterlässt, ist nicht zu fül-
len. Jeden Tag fehlt er uns. Beim 

Essen erin-
nern wir uns 
daran, was 
er gerne ge-
gessen hat. 
Wenn seine 
L i e b l i n g s -
musik er-
klingt, muss 
ich weinen. 
Ich wünsche 

niemandem, dass er so etwas 
durchmachen muss.“
Claudia Guezalez aus Coatzaco-
alcos, einer Hafenstadt in Mexi-
ko, vermisst ihren Bruder. Im 
September 2015 wurde der 

21-jährige Student in der Mit-
tagspause vor der Türe seines 
Elternhauses von einer Polizei-
patrouille angehalten und mit-
genommen. Seither gibt es von 
ihm kein Lebenszeichen. 
Mehr als 40.000 Menschen gel-
ten offiziell als verschwunden. 
Da der Staat wenig tut, um ihr 
Schicksal aufzuklären, suchen 
die Angehörigen selbst nach 
ihnen. Die Menschenrechtsor-
ganisation SERAPAZ hilft ihnen 
dabei. Auch Claudia findet Un-
terstützung in einer Gruppe von 
Angehörigen, organisiert von 
SERAPAZ. SERAPAZ ist ein Part-

ner von „Brot für die Welt“. Der 
Kirchenkreis Syke-Hoya schließt 
sich dem Projekt „Gerechtig-
keit für die Verschwundenen“ 
als Schwerpunkt der diesjähri-
gen „Brot-für-die-Welt“- Aktion 
an. In den Advents- und Weih-
nachtsgottesdiensten sam-
meln wir dafür. Ihre Spende 
können Sie auf das Konto Ihrer 
Gemeinde überweisen (Ver-
wendungszweck „Brot für die 
Welt“) oder auf das Spenden-
konto der Bank für  Kirche
und Dia konie IBAN : DE 
10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB  

Gerechtigkeit wird sich 
durchsetzen
„Brot für die Welt“ ruft zur 61. Aktion auf 

Die Entscheidung ist gefallen, 
die Wahl der 26. Landessynode 
wurde am 25. September 2019 
abgeschlossen. Landesbischof 
Ralf Meister gratuliert den 66 
neu gewählten Synodalen: „ Sie 
übernehmen einen wichtigen 
und herausfordernden Dienst. 
So werden sie die Rahmenbe-
dingungen für die Arbeit in un-
seren Kirchengemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen mit-
gestalten.“

Die Zusammensetzung der neu-
en Synode lässt staunen: 46 
„Neue“ sind dabei und der 
Frauenanteil ist deutlich von 
46% im Jahr 2013 auf jetzt 56% 
gestiegen. Auf sechs Jahre Syn-
oden-Erfahrung kann Berufs-
schulpastorin Johanna Schröder, 
die nun erfolgreich wieder ge-
wählt wurde, zurückblicken. 
„Damals hörte ich von der reiz-
vollen Aufgabe, auf Landesebe-
ne für unsere Kirche aktiv zu 
werden, und ich ließ mich vom 
Wahlvorstand auf die Kandida-
tenliste setzen.“ Sie schloss sich 
der liberalen „Gruppe Offene 
Kirche“ (GOP) an und war in 
zwei Ausschüssen tätig. Der 
Ausschuss für Kirchliche Mitar-
beit setzte sich für die Verbesse-
rung der Fortbildung Ehrenamt-
licher ein. Im Bildungsausschuss 
beschlossen die Mitglieder bes-
sere kirchliche Angebote für 
Lehramtsstudenten mit dem 

Fach Religion. Ein Höhepunkt 
der letzten Synode war die Ver-
abschiedung der neuen Verfas-
sung, die unserer Kirche eine 
moderne juristische Grundlage 
gibt. Sehr bewegt hat Schröder, 
dass die Landessynode an der 
Festlegung des Reformationsta-
ges als Feiertag mitwirkte. Vol-
ler Zuversicht spricht die 52-Jäh-
rige über die neue Synode. „Wir 
wollen in bunten, kreativen Sit-
zungen unsere Kirche fit für die 
Zukunft machen und uns mutig 

an Strukturveränderungen wa-
gen, wenn Lösungen für den 
Fachkräftemangel und den 
Rückgang von Finanzen gesucht
werden.“ Schröder dankt allen, 
die sie, aber auch Knut Laem-
merhirt (Bassum) und Leonie 
Sophie Töpperwien (Bruchhau-
sen) gewählt haben. Mit drei 
Delegierten ist unser Kirchen-
kreis Syke-Hoya in der 26. Syno-
de gut vertreten!

Text: Christiane Behrens
Foto: Harald Behrens

Wieder gewählt als Synodale: 
Pastorin Johanna Schröder aus unserer Gemeinderegion

Informationen zur Hannoverschen Landessynode 
Die Landessynode ist als Kirchenparlament eines der fünf kir-
chenleitenden Organe, zu denen der Landesbischof, der Bischofs-
rat, der Landessynodalausschuss und das Landeskirchenamt 
gehören. Sie wird für jeweils sechs Jahre gewählt. Sie beschließt 
über sämtliche Kirchengesetze und verabschiedet den landes-
kirchlichen Haushaltsplan. Zu ihren Aufgaben gehört die Bera-
tung wichtiger Themen des kirchlichen und öffentlichen Lebens. 
Die neue Landessynode setzt sich aus 80 Mitgliedern zusammen. 
Von diesen 80 Synodalen wurden 66 (19 Ordinierte, 10 beruflich 
Mitarbeitende, 37 Ehrenamtliche) in einer Briefwahl gewählt, 
und zwar von den Kirchenvorsteher*innen, den Mitgliedern der 
Kirchenkreistage und den Pastor*innen (zusammen knapp 
13.000).
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Unsere Region

Man kann die ganze Bibel auch 
unter der Frage lesen, ob Gott 
allmächtig oder ohnmächtig ist. 
Die Bibel beginnt mit der Schöp-
fungsgeschichte und die zeigt 
Gottes Allmacht. Er ordnet das 
Chaos und schafft die Erde, das 
Licht, das Leben, Pflanzen, Tiere 
und uns Menschen. Ganz klar, 
Gott ist allmächtig. 
Und Gott greift auch mächtig in 
die Geschichte ein. Auch sehr 
konkret. Er hilft den israelischen 
Sklaven in Ägypten und führt 
sie mit mächtiger Hand in die 
Freiheit. Das Meer weicht zur 
Seite, damit das Volk fliehen 
kann, ja, dieser Gott ist allmäch-
tig.
Doch schon bald erlebt das Volk 
Israel, dass es ein kleines Volk 
bleibt. Immer wieder verliert es 
Kriege. Israel wird verschleppt 

und der Tempel zerstört, da fra-
gen sich die Menschen: Wo ist 
unser Gott? Ist er nun mächtig, 
oder nicht? Warum hilft er uns 
nicht?
So um 500 vor Christus finden 
sie verschiedene Antworten: 
Gott strafe das Volk für seine 
Sünden. Gott zeige sich in ein-
zelnen Widerstandskämpfern 
mächtig: in Esther oder Daniel. 
Ist Gott nun mächtig oder ohn-
mächtig?
Um das Jahr Null herum ist je-
denfalls klar, wer die Macht hat, 
das römische Reich. Der Kaiser 
und seine Armee. Auch Israel ist 
besetzt, wird von der großen 
Weltmacht regiert. Wie ist das 
mit Gottes Macht? Ist sie zu den 
Römern gewandert? (Wo ist 
diese weltregierende Macht 
heute, in den USA oder in Chi-
na? Wo ist Gott heute? Hat Re-
ligion Macht? Und welche Reli-
gion und welcher Gott?)
Das Neue Testament gibt eine 
sehr überraschende Antwort. 
Jesus Christus (Gott) wird als 
Mensch in einer Krippe gebo-
ren. Im Stall, im Elend. Seine El-
tern sind auf der Durchreise und 
finden keine Unterkunft. Heute 
wäre das Kind wohl unter einer 
Brücke oder in einem Buswarte-
häuschen geboren worden.
Gottes Sohn wird ein ohnmäch-
tiger Säugling. Die Frage der 
Menschen damals: „Ist Gott 
nun allmächtig?“ wird beant-
wortet mit einem ohnmächti-
gen Gott. Gott geht freiwillig in 
die Machtlosigkeit. Gott bleibt 
ein armer Wanderprediger, der 
sich elendig von den Römern 
auspeitschen und am Kreuz zu 
Tode foltern lässt. Die Ohn-
macht Gottes ist am Kreuz be-
wiesen. Die Macht liegt bei den 
Römern. Wie schon 30 Jahre zu-

vor bei der armseligen Geburt.
Die Frage ist aktuell bis heute. 
Selbst religionslose Menschen 
stellen sie manchmal, wie Mat-
tes, der nach dem tödlichen Mo-
torradunfall seines Freunde 
fragt: „Warum musste er ster-
ben? Hätte es verhindert wer-
den können? Gibt es eine 
Macht, die mein Leben beein-
flusst, und wer hat die?“
Ob die Menschen damals etwas 
anfangen konnten mit der Ant-
wort des ohnmächtigen Gottes? 
Im Neuen Testament wird im-
mer wieder auch eine Sehn-
sucht deutlich nach einem 
mächtigen Gott, der heilen 
kann, der satt machen kann, der 
eine neue freiheitliche Ordnung 
aufrichten wird. Ist Gott nun all-

mächtig oder ohnmächtig? Was 
wünschen wir uns heute für ei-
nen Gott?
Den meisten Menschen ist heu-
te selbstverständlich, dass Gott 
nicht allmächtig in unser Leben 
eingreift. Aber wofür ist dieser 
ohnmächtige Gott hilfreich? 
Oder kann ich den gleich zur 
Seite legen?
Für uns Menschen ist Ohnmacht 
ein ganz fürchterliches Gefühl. 
Ich kann nichts mehr machen, 
die Situation hat mich im Griff, 
ich bin hilflos. Der ohnmächtige 
Gott sagt: In diesen Situationen 
bin ich bei dir. Ich kenne das. 
Du bist nicht allein. Das kann 
mir Kraft geben. Gott wählt 
die erstaunliche Paradoxie des 
mächtig-ohnmächtigen Säug-
lings. Obwohl so ein Säugling 
nichts kann und alleine nicht 
lebensfähig ist, schafft dieses 
ohnmächtige Wesen es, dass 
seine Eltern ihr Leben völ-
lig umkrempeln, monatelang 
nicht schlafen und den Alltag 
neu strukturieren. Der Säugling 
schafft das durch die Parado-
xie von Liebe und Ohnmacht. 
Genau so übt Gott seine Lie-
be aus und wird ohnmächtig 
mächtig.

Frohe Weihnachten,
Pastorin Johanna Schröder

Der Sohn Gottes in einer Krippe
Ist Gott nun allmächtig oder ohnmächtig?

Wiebke Ostermeier,/
Landeskirche Hannover

Jens Schulze/Landeskirche Hannover

Wiebke Ostermeier/Landeskirche Hannover

Norman Klaß/Landeskirche Hannover
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Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de

Erwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue Tanzkurse
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Es ist wieder soweit, ein neuer 
Termin für das „Großformatige 
Malen“ steht fest! Während es 
draußen kalt und frostig wird, 
laden Viola und Christian Ros-
kothen-Swierzy im Februar zum 
Farbenbuffet ins Hachehuus ein, 
um in den Farben zu schwelgen, 
sich auf großer Fläche auszule-

ben und Zeit für sich zu gestal-
ten.
Am Freitag, 21.02.2020, startet 
der Kurs um 18 Uhr mit dem ge-
meinsamen Aufbau des Ateliers. 
Dann können alle Interessierten 
zwei Stunden in das großforma-
tige Farbenspiel einsteigen.
Am Samstag, 22.02., geht es 

dann um 10 Uhr weiter. Zum 
Schluss wird gemeinsam das 
Atelier abgebaut, so dass etwa 
um 17 Uhr die Bilder mit nach 
Hause genommen werden kön-
nen. Treffpunkt ist das Hache-
huus in Barrien, Glockenstraße 
14a. Der Kursbeitrag beträgt 
140,-€ (inklusive der Material-

kosten von 25 €). Wenn jeder 
etwas zu Essen und zu Trinken 
mitbringt, entsteht ein buntes 
Büfett, an dem wir uns in den 
Pausen stärken können.
Anmeldungen 
bis zum 22.12. bei  
Christian Roskothen-Swierzy, 
Tel. 0157/55022457.

Karneval der Farben – Großformatiges Malen auf Leinwand

Achtsamkeit kann ein guter 
Weg sein, sich mehr auf das 
Wesentliche zu konzentrieren, 
den Moment bewusster wahr-
zunehmen und wieder mehr 
Ruhe und Gelassenheit zu er-
fahren.
In diesem dreitägigen Einfüh-
rungs-Seminar werden ver-
schiedene Aspekte von Acht-
samkeit im Alltag aufgezeigt 
und in unterschiedlichen Übun-
gen direkt ausprobiert. Die 
praktische Anwendung der Me-
ditation aus christlichen und 

fernöstlichen Traditionen ist ein 
weiterer Schwerpunkt.
Das Seminar leitet Reiner Brü-
nings, psychotherapeutischer 
Heilpraktiker, Berater, Coach 
und Supervisor. 
Für das Seminar sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Jeder, 
der gerne mehr über Achtsam-
keit erfahren und für sich aus-
probieren möchte, ist herzlich 
willkommen. Eine normale kör-
perliche und psychische Belast-
barkeit werden vorausgesetzt. 
Mitzubringen sind warme Klei-

dung, eine Decke und eine Un-
terlage (Isomatte, Yogamatte, 
Gymnastikmatte o. ä.). Pro Teil-
nehmer werden 20 € Gebühr 
erhoben, die für die Barrier Ge-
meindearbeit verwendet wird.
Termin: 17.1. von 16-19 Uhr, 
18.1. von 10-13 Uhr; Ort:
Hachehuus Barrien.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung bis zum 10.01. 
bei Reiner Brünings unter Tel. 
04242/7857090 oder reiner_
bru@web.de.

Text und Bild: Reiner Brünings

Achtsamkeitspraxis – Mein Weg zu mehr Gelassenheit?
Zweitägiges Seminar im Hachehuus
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Unsere Region

Diakonin Ann-Sophie Wiek

Am 25. Januar findet im Ha-
chehuus Barrien in der Zeit 

von 14 bis 16 Uhr nun schon 
zum vierten Mal der Basar für 

festliche Garderobe statt ver-
anstaltet vom Posaunenchor 
Syke/Barrien. Für die Mitglieder 
des Posaunenchors steht fest: 
Es soll für alle Familien mög-
lich sein, ihre Kinder preiswert, 
aber festlich und schick für die 
Konfirmation oder den Schulab-
schlussball auszustatten. 
Außerdem ist es auch für die 
Verkäufer häufig ein besonderes 
Anliegen, dass Kleidungsstücke, 
die mit schönen Erinnerungen 
verbunden sind, noch wieder in 
gute Hände kommen. So etwas 
mag man nicht einfach in den 
Altkleidersack stecken. Für die 
zu verkaufende Kleidung gilt, 

dass sie explizit nur für Konfir-
manden und Schulabgänger ge-
dacht, also modisch aktuell und 
nicht älter als fünf Jahre sein 
soll. Wer Kleidung zum Verkauf 
anbieten möchte, meldet sich 
bitte unter konfiboerse@gmx.
de an. Dort gibt es alle Infor-
mationen zum Ablauf und den 
Verkaufsregeln.
Auch wer keinen Konfirman-
den oder Schulabgänger mit 
Kleidung auszustatten hat, 
sollte sich den Termin Samstag,
25. Januar schon einmal vor-
merken: Es gibt selbstgebacke-
nen Kuchen und Kaffee – auch 
zum Mitnehmen!

Immer am ersten Freitag im 
März beschäftigt sich der Welt-
gebetstag mit der Lebenssitua-
tion von Frauen eines anderen 
Landes. Gemeinsam beten und 
handeln sie dafür, dass Frauen 
und Mädchen überall auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können.

2020 haben Christinnen aus 
Simbabwe die Texte, Gebete 
und Lieder ausgewählt, die in 
den weltweiten Gottesdiensten 
am 6. März auf 113 Sprachen 
gefeiert werden. In einer Werk-
statt werden Informationen 
über Simbabwe, die Frauen und 
ihre Lebensumstände weiterge-

geben, außerdem werden das 
Thema, die biblische Botschaft 
„Steh auf und geh!“ und deren 
Gestaltung im Gottesdienst er-
arbeitet und erprobt.
Als Referentin wird Rita Stein-
breder vom Frauenwerk Spren-
gel Osnabrück dabei sein.
Zu der kostenlosen Werkstatt 

am 17. Januar von 14:30 Uhr bis 
20 Uhr im Bassumer neuen
Gemeindehaus sind Interessier-
te herzlich eingeladen. 

Bitte melden Sie sich bis zum 
10. Januar in der Sperintenden-
tur unter Tel. 04242-1680510 
oder sup.syke-hoya@evlka.de.

Rise! Take your mat and walk
Vorbereitung des Weltgebetstags 2020

Basar für festliche Garderobe
Preiswert, festlich und schick

Nach langer Krankheitsphase hat sich Diakonin Ann-Sophie 
Wiek für einen beruflichen Neustart an anderer Stelle ent-
schieden und sich aus den Kirchengemeinden Syke und 

Barrien wieder verabschiedet. Wir danken ihr für die Zeit, in der 
sie sich mit ihren Gaben bei uns eingebracht hat und wünschen 
ihr für den weiteren Weg Gottes Segen.
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Etwas eigen war der New 
Yorker Arzt und Jude Harry 
Rosenmerck (James Caan) 
schon immer. Aber nun lässt 

er sein bisheriges Leben hin-
ter sich, um Schweine im Hei-
ligen Land zu züchten. Dieser 
Schritt versetzt die religiöse 
Gemeinde seiner neuen Hei-
mat rund um den örtlichen 
Rabbi Moshe (Tom Hollan-
der) in allerhöchste Unruhe. 
Wie kann man nur auf die 
Idee kommen, mitten im Hei-
ligen Land Schweine zu züch-

ten? Derweil versucht Harrys 
Exfrau Monica (Rosanna Ar-
quette) in New York das an-
gespannte Verhältnis zu ihrer 
Tochter Annabelle (Efrat Dor) 
und ihrem Sohn David (Jona-
than Rhys Meyers) wieder zu 
verbessern. Keine leichte 
Aufgabe und so wird immer 
offensichtlicher: Es ist Zeit, 
dass sich die Rosenmercks 
endlich aussprechen.

Dienstag, 10. Dezember, 19:00 Uhr
Bibelstunde

dienstags 20 – 21 Uhr
im Gemeindehaus Syke 
(auch in den Ferien)

Dezember
03.  Johannes 7,35 – 52

Misslungener Verhaftungs-
versuch
Herr Winfried Schwatlo

10.   Advents- / Weihnachtsfeier
19.00 Uhr ! 
Herr P. Dr. Christian Kopp

17.  Johannes 7, 53 – 8, 11
Jesus und die Ehebrecherin
Herr Michael Senner, 
Gemeinschaftspastor

24.12. bis 07.01.2020 
keine Bibelstunde

Januar
14.  Mk. 9,24 Jahreslosung 2020

Ich glaube, hilf meinem 
 Unglauben
Frau Renate Frank

21.  Johannes 8, 12 – 20
Jesus das Licht der Welt
Frau Renate Frank

28.  Johannes 8, 21 – 36
Die entscheidende  Bedeutung 
der Person Jesu
Herr Gerhard Dahlke

Ansprechpartner:
Friedhelm Sievers
Braunlager Str. 3

28844 Weyhe
Tel. 04203 6260

fksievers@t-online.de
Mobil 49 151 681 782 60

HANSA-KINO SYKE
Eintritt 7 Euro

Im Abonnement
für 3 Filme = 18 Euro

Der junge Fahim (Ahmed As-
sad) und sein Vater Nura (Mi-
zanur Rahaman) sind ge-
zwungen, aus ihrer Heimat 
Bangladesch zu fliehen und 
den Rest ihrer Familie zurück-
zulassen, um nach Paris zu 
gehen. Kurz nach ihrer An-
kunft in der französischen 
Hauptstadt beginnt für die 
beiden ein wahrer Hindernis-

lauf. Bis sie politisches Asyl 
erhalten, können sie jederzeit 
von der Regierung ausgewie-
sen werden. Dank seiner Be-
gabung für Schach lernt Fa-
him Sylvain (Gérard 
Depardieu) kennen, einen der 
besten Schachtrainer Frank-
reichs. Auch wenn die beiden 
zwischen Misstrauen und 
Neugier füreinander schwan-

ken, lernen sie sich schnell 
besser kennen und werden 
Freunde. Um Nura steht es 
hingegen nicht so gut, er 
rutscht in die Illegalität ab 
und muss untertauchen. Zu 
Beginn der französischen 
Schachmeisterschaft droht 
Fahims Vater die Ausweisung 
und  Fahim hat nur einer 
Chance, ihn davor zu bewah-
ren: Er muss das Turnier ge-
winnen und Champion wer-
den.

Dienstag, 14. Januar, 19:00 Uhr

Das Wunder von Marseille
Belgien/Israel 2018, FSK: ab 6 Jahre

Wie in jedem Jahr, öffnet AWO 
Trialog die Weihnachtsstube für 

alle, die Heiligabend gemein-
sam und nicht allein verbringen 

wollen. Viele schätzen mittler-
weile den freundlichen Emp-
fang durch Carola Gähler, das 
gemütliche weihnachtliche Bei-
sammensein mit Kurzandacht, 
Geschichten, Musik, Kaffee, Ku-
chen und vor allem der Mög-
lichkeit zum Gespräch miteinan-
der. 
Von 15 Uhr bis 20 Uhr an Heilig-
abend ist die Weihnachtsstube 
geöffnet. 

Anmeldungen für Mithilfe, 
Spenden oder Teilnahme sind 
möglich bis Heiligabend bei 
Carola Gähler: 04242-96610-0 
oder 0173-6273263 oder 
E-mail:
 carola.gaehler@awo-trialog.de 
Auch kurz entschlossene 
Gäste sind herzlich will-
kommen. 

Text: Carola Gähler
Bild: aus Gemeindebriefmaterial

Syker Weihnachtsstube  am Gleis I 
„Heiligabend nicht allein “ 

Die Wurzeln des Glücks
Belgien/Israel 2018, FSK: ab 6 Jahre
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Unsere Region

Gemeinsam mit Dietrich Wim-
mer aus Bruchhausen-Vilsen an 
der Orgel spielt das Querflö-
tenorchester der Kreismusik-
schule unter anderem folgende 
Werke:
-  Johann Schelle: Nun komm 

der Heiden Heiland
-  Dietrich Buxtehude: 

Du Friedefürst Herr Jesu Christ
-  Georg Philipp Telemann: 

Es ist gewisslich wahr

Im September 2019 wurde 
„Neusilber“, das Querflötenor-
chester der KMS, achtzehn Jahre 
alt. Das soll mit unserem vor-
weihnachtlichen Auftritt in Bar-
rien auch ein wenig gefeiert 
werden. 
Über zahlreiche Zuhörer wür-
den wir uns sehr freuen.  
Eintritt frei. 
Bartholomäuskirche, am 6. 
Dezember um 19 Uhr.

Traditionskonzert zum Advent
Querflöten wieder in Barrien

Alle Jahre wieder - singen wir 
gerne die bekannten Advents- 
und Weihnachtslieder. Aber wäre 
es nicht auch mal spannend, ein 
wenig frischen Wind in unsere 
althergebrachten Traditionen zu 
bringen? In diesem Sinne erklin-
gen am 7. Dezember um 12 
Uhr im Rahmen der Konzertrei-
he Musik um 12 die vertrauten 
Melodien wie „Tochter Zion“ 
oder „Macht hoch die Tür“ ein-

mal in unerwartetem Gewand. 
Dietrich Wimmer (Bruchhausen-
Vilsen) spielt beliebte Advents- 
und Weihnachtslieder als Jazz-
songs. Mal nachdenklich, mal in 
vorweihnachtlicher Fröhlichkeit 
kommen seine Improvisationen 
daher. Sie nehmen die Zuhörer 
mit in eine beschwingte klei-
ne Auszeit mitten im üblichen 
Trubel dieser Tage. Gerade die 
alten Choräle vertragen die jaz-
zige Bearbeitung besonders gut, 
ist die Erfahrung Wimmers, der 
sich schon seit Jahren um Jazz-
konzerte auf der Kirchenorgel 
verdient gemacht und interes-
sante Projekte angestoßen hat. 
Der Eintritt ist wie immer frei, 
Spenden kommen dem Musiker 
sowie der Kirchenmusik in Syke 
zugute.

Musik um 12
Swingender Advent

Ein „Happy Day“ soll das tradi-
tionelle Adventskonzert am 8. 
Dezember, um 18 Uhr in der 
Syker Christuskirche auf jeden 
Fall werden. Die volle Kirche der 
letzten Jahre zeigt, dass viele 
von Ihnen den Termin sicher 
schon im Kalender markiert ha-
ben. Und alle anderen können 

das jetzt nachholen. Der Chor 
freut sich jedenfalls schon sehr 
darauf, am 2. Advent weih-
nachtliche Stimmung zu ver-
breiten. Auch wenn das Pro-
gramm sicher auch einige 
Gospelsongs bereithalten wird. 
Der Chor GoSpellOn freut sich 
auf ein schönes Konzert!

Oh Happy Day

„Das Ende ist 
mein Anfang“ am 13. Februar 20 Uhr

Ein Vater, ein Sohn und die große Reise des Lebens
Spielfilm – Jo Baier – Deutschland 2009

Ev.-luth. Bartholomäus Kirchengemeinde, 
Hachehuus
Eintritt frei, Spenden erbeten

Vorträge im Hachehuus
7. Januar, 18 Uhr Vortrag „Alternative Wohnformen“, 
 Henning Scherf, Hachehuus
31. Januar, 19 Uhr „Vortrag Erben und Vererben“,
 Dr. Salfer
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In diesem Jahr wird der Posau-
nenchor Syke/Barrien kein klas-
sisches Jahreskonzert geben, 
sondern gemeinsam mit dem Po-
saunenchor aus Kirchweyhe, der 
ebenfalls vom Dirigenten Oscar 
Alemany geleitet wird, zwei Weih-
nachtskonzerte veranstalten.
Am 9.12. um 19:30 Uhr wird 
ein  Programm aus klassischen 
und neueren Weihnachtsstücken 
- teilweise auch zum Mitsingen - 
in der Bartholomäus kirche 

und am 19.12. um 19:30 Uhr 
noch einmal in der Felicianuskir-
che in Kirchweyhe aufgeführt.
Durch das gemeinsame Projekt 
werden die Kontakte zwischen 
den beiden benachbarten Po-
saunenchören verbessert und 
den Zuhörern gleichzeitig mit 
einer sehr guten Besetzung ein 
tolles Klangerlebnis beschert. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Weihnachtskonzert   
der Posaunenchöre
Zwei Chöre  –  eine Leitung

Auf einen weiteren Auftritt unse-
res Syker Kirchenchores dürfen 
sich die  Besucher in unserer Sy-
ker Christuskirche am Sonn-
tag, den 15.12. um 16 Uhr 
freuen. Im Rahmen der Konzert-
reihe "Miteinander-Füreinan-
der" erwartet die Konzertbesu-
cher ein tolles Adventskonzert.
Unter der Leitung von Chorlei-
ters Svavar Sigurdsson werden 
alte, bekannte und neue Weih-
nachtslieder gesungen - und es 
darf auch gerne mitgesungen 
werden.
Svavar Sigurdsson selbst wird 
auch an der Orgel zu hören sein.

Der Kanon Abendstille beendet 
wie beim letzten Adventskon-
zert, die Veranstaltung.
Der Eintritt zum Adventskonzert 
ist, frei. Freuen würde sich der 
Chor aber über eine Spende für 
den Förderverein für Gospel- und 
Kirchenmusik unserer Syker Kir-
chengemeinde.
Wer den Chor schon einmal 
vorher hören möchte, hat dazu 
am Donnerstag, dem 12. De-
zember um 15 Uhr im Ge-
meindehaus im Rahmen der 
Weihnachtsfeier des Senioren-
nachmittages die Gelegenheit.
Text: Dieter Gebhart

„Miteinander-Füreinander“
Großes Adventskonzert unseres Syker Kirchenchores

Am Sonntag, den 15. De-
zember um 17 Uhr findet das 
traditionelle Adventskonzert
in der Bartholomäuskirche  
statt. Folgende Mitwirkende 
nehmen teil: der Orgelspieler 
Tim Luis Kloth, die Leester 

Schlickrutscher, der Kinderchor 
der Syker Christuskirche und 
der Gemischte Chor aus Barri-
en. Der Gemischte Chor Barrien 
lädt dazu alle herzlich ein, der 
Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

Chorkonzert am 3. Advent 
in der Barrier Kirche

In seiner erfolgreichen Lesungs-
reihe „Stationen eines Lebens“ 
beschäftigt sich der aus der Slo-
wakei stammende Künstler mit 
dem Leben und Schaffen des 
Poeten Erich Kästner. Der be-
rühmte Kinderbuchautor er-
langte noch zu seinen Lebzeiten 
Weltruhm, doch sein Schaffen 
geht weit über seine Kinderbü-
cher hinaus. Die Lesung wird 
erneut von Tim Luis Kloth an der 
Orgel begleitet, der dem literari-

schen Abend eine besondere 
musikalische Note verleihen 
wird. Die Besucher können sich 
erneut auf ein Hörvergnügen ei-
ner besonderen Art freuen bei 
dem auch Sivulkas Tochter Lara 
eine Leserolle übernimmt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden kom-
men der Kirchenmusik und dem 
Förderverein Hallenbad Barrien 
zugute.
Am 27. Dezember, 19:30 
Uhr, Bartholomäuskirche 
Barrien

Stationen eines Lebens:  
E rich Kästner
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Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten 

Barrien Heiligenfelde Syke

A = Abendmahl
T = Taufgottesdienst

Heiligabend
11:00 Minigottesdienst
 Pastorin Hedel und Team

13:30 Kinderkrippenspiel
 Pastorin Heinemeyer
 und Lektorin Riekenberg 

15:00 Konfirmandenkrippenspiel
 Pastorin Hedel

15:45 Weihnachtsandacht   
 im DRK-Heim Barrien,   
 Pastorin Heinemeyer

16:30 Erwachsenenkrippenspiel
 Diakon Breckner und
 Ilona Haberkamp 

18:00 Christvesper
 Pastor Damm-Wagenitz 
 und Posaunenchor 

23:00 Christnacht
 Pastor Damm-Wagenitz 

1. Weihnachtstag
09:30  Regionaler 
 Weihnachtsgottesdienst 
 in Heiligenfelde
 Pastorin Schröder  
  
2. Weihnachtstag
 9:30 Weihnachtsgottesdienst
T Pastorin Heinemeyer 

Heiligabend
14:00  Gottesdienst mit Krippenspiel 

der Kinderkirche
 begleitet durch den Kinderchor
 Kinderkirche-Team  

15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel 
  von Konfirmanden, Jugend-

lichen und Erwachsenen
 Pastorin Hermsmeyer  

17:00  Christvesper unter Mitwirkung 
des Posaunenchores

 Pastorin Hermsmeyer 

23:00  Christnacht gestaltet von der 
Jugend gruppe mit Pastor 
Hermsmeyer

  

1. Weihnachtstag
09:30  Regionaler 
 Weihnachtsgottesdienst 
 in Heiligenfelde
 Pastorin Schröder 

Heiligabend
14:00 Krippenspiel der Kinderkirche
 Pastorin Schröder

15:30 Krippenspiel der T-Time
 Pastor Kopp  

17:00 Gottesdienst mit Gospelchor
 Pastor Kopp  

18:30 Gottesdienst mit Kirchenchor
 Superintendent Schröder

23:00 Gottesdienst zur Christnacht
 Pastorin van der Meer

1. Weihnachtstag
09:30  Regionaler 
 Weihnachtsgottesdienst 
 in Heiligenfelde
 Pastorin Schröder 
 
2. Weihnachtstag
11:00  Gottesdienst zum  

zweiten Weihnachtstag
 Pastorin van der Meer
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Unsere Mitte

Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

Monatsspruch Dezember:

 

 

Jahreslosung 2020:

  

Dezember  

01.12. 18:00  Gottesdienst mit Eröffnung der diesjährigen 
Aktion von „Brot für die Welt“
Pastorin Hermsmeyer  

06.12. 19:30  Atempause - Abendandacht im Advent
Pastorin Hermsmeyer

08.12. 09:30  Gottesdienst am 2. Advent
Pastorin Hermsmeyer

13.12. 19:30  Atempause - Abendandacht im Advent
Vikarin Bartels

15.12. 09:30 Gottesdienst am 3. Advent
T  Vikarin Bartels

 13:30  Andacht zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
in Heiligenfelde
Pastorin Hermsmeyer 

20.12. 19:30  Atempause - Abendandacht im Advent
Pastorin Hermsmeyer 

22.12. 09:30 Gottesdienst am 4. Advent mit Musik und Wort
  Pastorin Hermsmeyer

Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten siehe Seite 15

29.12.   9:30   Regionaler Gottesdienst in Barrien
Prädikantin Haberkamp  

31.12. 16:30  Altjahresabendandacht
Vikarin Bartels  

Januar  
05.01. 11:00 Regionaler Gottesdienst in Syke
A  Superintendent Schröder

12.01. 09:30  Gottesdienst
Pastorin Hermsmeyer

19.01. 09:30 Gottesdienst
T  Pastorin Hermsmeyer  

26.01. 09:30  Gottesdienst
Pastorin Hermsmeyer

 

 

Dezember  

01.12. 18:00  Lichtergottesdienst am Abend
zum Abschluss des Weihnachtsmarktes
Lektorin Riekenberg mit Flötengruppe  

08.12. 18:00  Abendgottesdienst
Prädikantin Haberkamp  

10.12. 16:00  Adventsandacht
in der Kapelle Okel
Pastorin Heinemeyer und Konfirmanden 

14.12. 15:00  Gottesdienst im Heu
auf dem Hof Evers in Leerßen, Pohlstraße
Pastorin Hedel und Team  

15.12.   9:30  Gottesdienst
T   Pastor Damm-Wagenitz  

17.12. 16:00  Adventsandacht
in der Kapelle Okel
Pastorin Heinemeyer und Konfirmanden 

22.12.   9:30  Wort und Musik
Klaus Zimmermann, Tim-Luis Kloth 
und Pastorin Heinemeyer  

Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten siehe Seite 15

29.12.   9:30  Regionaler Gottesdienst in Barrien
Prädikantin Haberkamp  

31.12. 18:00  Jahresschlussgottesdienst
Lektorin Riekenberg

Januar  
05.01. 11:00 Regionaler Gottesdienst in Syke
A  Superintendent Schröder

12.01. 18:00  Abendgottesdienst
Pastorin Hedel  

19.01. 11:00  Gottesdienst
zum Ehrenamtlichenfest 
Pastorin Hedel, Pastorin Heinemeyer, 
Pastor Damm-Wagenitz
im Anschluss Empfang im Hachehuus 

26.01.   9:30 Gottesdienst
T  Pastorin Heinemeyer 

 17:00  Andacht Auszeit 
Thema: Zeit
Prädikantin Haberkamp und Gisela Schwarz
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T = Taufgottesdienst    A = Abendmahlsfeier

O Herr, nimm unsre Schuld, die Dinge, die uns binden,
und hilf, dass wir durch dich den Weg zum andern   
finden.  EG 235,4

SykeDatum

Weitere Termine Heiligenfelde

Weitere Termine Barrien
07.12. 10:00 Kinderkirche im Hachehuus
  für Kinder im Alter von 5-11 Jahren
  Thema: Wir feiern Advent
  Team Kinderkirche
  
07.12. 16:00  Minigottesdienst 
   für Kinder im Alter von 1-5 Jahren 

mit Eltern und Geschwistern
   Im Anschluss gibt es in der Kirche Saft, 

Kaffee und Kuchen 
  Pastorin Hedel und Frau Laakmann
  
11.01. 10:00 Kinderkirche im Hachehuus
  für Kinder im Alter von 5-11 Jahren
  Thema: Klein gegen groß
  Team Kinderkirche

25.01.  16:00 Minigottesdienst 
                         für Kinder im Alter von 1-5 Jahren  
  mit Eltern und Geschwistern
                             Pastorin Hedel und Frau Laakmann 
  
Tauftermine
15.12., 26.12.2019
26.01., 16.02. (Konfitaufen), 15.03., 12.04. (Konfitaufen), 19.04., 
31.05.2020

Tauftermine  
15.12., 25.12., 19.01., 16.02.  
  
01.-24.12. Lebendiger Adventskalender
04.12. 15-17:30 Uhr Seniorenadvent, DGH Heiligenfelde
15.12. 17 Uhr Kirchenführung mit Turmbesteigung 
freitags 15:30-17 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
  für Kinder ab 4 Jahren (nicht in den Schulferien)

Kinderkirche für Kinder von 4-10 Jahren
Krippenspielproben (Info: Pn van der Meer oder Homepage)
Kiki: 4.1. und 19.1. jeweils von 11-12 Uhr

Kinderchor
ab 4 Jahren: mittwochs 16-16:35 Uhr
ab 2. Klasse: mittwochs 16:45-17:30 Uhr

Pfadfinder
samstags ab 14 Uhr (in den Ferien keine Treffen):
Sippe Wiesel (7-12 Jahre)
samstags ab 16 Uhr (in den Ferien keine Treffen):
Sippe Schwarzbär (ab 12 Jahre)
weitere Infos zu den Pfadfindern: www.cp-syke.com

Weitere Termine Syke

 

Monatsspruch Januar:

 

 

Dezember  
01.12. 11:00 Gottesdienst zum ersten Advent
A  Superintendant Schröder  

08.12. 11:00  Gottesdienst zum zweiten Advent
Musik und Wort
Pastor Kopp 

15.12. 11:00 Gottesdienst zum dritten Advent
T  Pastorin van der Meer

22.12. 18:00  Gottesdienst zum vierten Advent
mit Aussendung des Friedenslichtes
Pastorin van der Meer

Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten siehe Seite 15

29.12. 9:30 Regionaler Gottesdienst in Barrien
  Prädikantin Haberkamp  

31.12. 17:00  Gottesdienst zum Jahreswechsel
Pastor Kopp

Januar  
05.01. 11:00 Regionaler Gottesdienst in Syke
A  Superintendent Schröder  

12.01. 11:00 Gottesdienst
T  Pastor Kopp 

19.01. 11:00 Gottesdienst
  Pastorin van der Meer

26.01. 18:00 Abendgottesdienst
  Lektorinnenteam
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Kirchengemeinde Barrien

Am 05. November hat der Kir-
chenvorstand die Gemeinde im 
Rahmen einer Gemeindever-
sammlung über den aktuellen 
Stand zum Alten Pfarrhaus in-
formiert.
Durch den hohen Bedarf in der 
Stadt Syke an Betreuungsplät-
zen für unsere jüngsten, könnte 
im Erdgeschoss des Alten Pfarr-

hauses eine Kindertages-
stätte entstehen. Dafür 
müsste auf der Südseite 
des Gebäudes ein kleiner 
Anbau erfolgen und an-
sonsten die Räume ent-
kernt und entsprechend 
umgebaut werden.
Dieses Konzept ist zwi-

schen dem Kirchenvorstand und 
der Verwaltung der Stadt Syke 
abgestimmt, steht aber unter 
dem Vorbehalt der Genehmi-
gung der Landeskirche bzw. den 
politischen Gremien der Stadt.
Bei Zustimmung könnte die Um-
setzung Anfang 2020 erfolgen.

Text: Hartwig Seevers
Bild:   Architekturbüro 

Jürgen Schlake GmbH

Neues vom Alten PfarrhausNeues vom Alten Pfarrhaus

Unsere Kirche ist eine Station 
auf dem Baltisch Westfälischen 
Pilgerweg, der vom Baltikum 
kommend an der französischen 
Grenze in das Wegenetz nach 
Santiago de Compostela/ Spani-
en mündet. Seit 2009, als das 
Teilstück Bremen - Osnabrück 
eröffnet wurde, beteiligen sich 
Gemeindemitglieder an der Be-
gleitung der Pilger. Unser Pilger-
zimmer im Hachehuus wird vom 
Tag der Eröffnung angenom-
men und ist regelmäßig belegt. 
Wir laden alle Pilgerbegeister-

ten und Menschen, die sich für 
das Thema interessieren, herz-
lich zu einer Veranstaltung mit 
dem ehrenamtlichen Pilgerbe-
auftragten der Jakobusgesell-
schaft, Martin Gottschewski aus 
Bremen ein: Am Freitag, 7. 
Februar um 19 Uhr, wird er 
uns über seine Arbeit berichten 
und Bilder zeigen. Es wird auch 
Gelegenheit sein, sich vor Ort 
das Zimmer anzusehen und mit 
Privatquartiergebern aus unse-
rer Gemeinde zu sprechen. 

Pilgerboom in Barrien 
ungebrochen!

Viel Spaß hatten die Mitglieder des Kirchenvorstandes mit Teamern beim 
Ernteumzug in Gessel und Leerßen am 28. September. Zum Thema „Arche Noah“ 
wurde im Vorfeld auf dem Hof von Martina und Martin Ehlers der Erntewagen zur 
Arche umgestaltet und am Tag des Umzugs mit Noah (Klaus Zimmermann) und 
vielen Tieren gefüllt, die fröhlich mit allen anderen Erntewagen durch die 
Ortschaften bis zum Hof Kops fuhren und dort das Erntefest mit feierten.

Unter tatkräftiger Unterstüt-
zung von vielen Gemeindemit-
gliedern, konnten wir im Sep-
tember den Garten und die 
Beete rund um das Hachehuus 
anlegen und bepflanzen. Durch 
die Bewilligung der Fördergel-
der von der Niedersächsischen 
Bingo Umweltstiftung konnten 
wir Pflanzen im Wert von ca. 
1500 € verpflanzen. So sind 
sechs Obstbäume, ca. 260 Stau-

den und etwa 300 Frühjahrs-
zwiebeln eingepflanzt worden. 
Zusätzlich haben wir noch 
Pflanzenspenden von Gemein-
demitgliedern bekommen. Zwei 
Hochbeete konnten dadurch ge-
baut werden, die mit Kräutern 
und im nächsten Frühjahr mit 
Gemüse bepflanzt werden. Als 
nächstes wird noch eine Gar-
tenhütte aufgebaut.

Text: Kerstin Bach

Bingo für die Gartenanlage

Vor einiger Zeit haben wir uns 
bei zwei Personen für die Unter-
stützung bei der Einrichtung un-
serer Jugendräume bedanken 
können.
In der Werkstatt von Peter 
Landsberg durften unsere Tea-
mer unter seiner fachlichen An-
leitung die Sitzgelegenheiten 
und Tische aus Paletten selbst 
herstellen. Außerdem war Jan 
Bootsmann als Mitarbeiter von 
Daimler beteiligt. Daimler-Mit-
arbeiterinnen und -Mitarbeiter 
spenden freiwillig Cent-Beträge 
der monatlichen Netto-Entgelt-

abrechnung. Für jeden gespen-
deten Cent legt das Unterneh-
men einen weiteren Cent oben 
darauf und verdoppelt somit die 
Summe. Der Erlös kommt ge-
meinnützigen Projekten im In- 
und Ausland zu Gute, die aus-
schließlich von der Belegschaft 
vorgeschlagen werden.
Mit dieser Spende von - "Pro-
Cent" - konnten wir dann unse-
re Vorstellungen von einem bar-
rierefreien Jugendraum im 
Hachehuus realisieren. Dafür 
sind wir sehr dankbar.

Text und Bild: Breckner, Landsberg

Barrierefreier Jugendraum

Herzliches Dankeschön der Teamer an Peter Landsberg und Jan Bootsmann 

Am 12. Juli findet in der Bartho-
lomäuskirche die Feier zur Sil-

bernen Konfirmation für die 
Jahrgänge 1994/1995 statt. 
Alle Konfirmanden und Konfir-
mandinnen können sich anmel-
den bei Diakon Breckner: bernd.
breckner@evlka.de



20

Kirchengemeinde Barrien

Ende August konnte der Mini-
gottesdienst für unsere aller-
kleinsten Gemeindeglieder 
nach der Elternzeitpause von 
Pastorin Katja Hedel neu ge-
startet werden. 
Gemeinsam singen und beten, 
spielen, biblischen Geschichten 
hören und erleben mit altersge-
mäßen, einfachen religionspä-
dagogischen Elementen – dies 
alles gehört zum Minigottes-

dienst dazu. In der besonderen 
Atmosphäre des Altarraums 
unserer alten Bartholomäus-
Kirche wollen wir dabei entde-
cken wie es ist, Gott ganz nah 
zu kommen. Die kleinen Got-
tesdienste dauern ca. 30 Minu-
ten. 
Im Anschluss gibt es Kuchen, 
Kekse und Getränke zum ge-
mütlichen Beisammensein und 
Spielen.

Eingeladen sind alle Kinder im 
Alter von 1 – 6 Jahren und ihre 
erwachsenen Begleiter und Be-
gleiterinnen. 
Der nächste Minigottesdienst 
findet am 7. Dezember um 
16 Uhr statt. Das Motto lautet: 
„Advent, Advent“. Das Kir-
chenschaf Tamar und das Mini-
gottesdienstteam Pn. Katja He-
del und Andrea Laakmann 
freuen sich auf Klein und Groß!

Der Minigottesdienst ist wieder da! 
Es kann wieder gekrabbelt, gebetet, gesungen und gespielt werden

Am Samstag, 14. Dezember
um 15 Uhr ist die Kirchenge-
meinde zum Gottesdienst im 
Heu wieder auf dem Arche Hof 
von Familie Evers in Leerßen 
(Pohlstraße 3) zu Gast. 
Zwischen Heu, Stroh und so 
mancher Kuh werden die Kinder
aus unserer Kindertagesstätte 
Talita Kumi eine Geschichte 
über einen kleinen Stern erzäh-
len. 
Herzliche Einladung an alle Fa-
milien mit Kindern. 

Familien-
gottesdienst 
 im Stall

Die nächsten Termine:
jeweils 16 Uhr in der Kirche:

07. Dezember
25. Januar

Heiliger Abend um 11 Uhr:
Minigottesdienst 

mit dem Krippenspiel: 
„Der kleine Sternenputzer“

Quelle: gemeindebrief.evangelisch.de

Aufregung liegt in der Luft… 
am 15.8. kamen sie nun zurück 
in die Kindertagesstätte, die 
Kinder aus Talita Kumi.
Wie in jedem Jahr erschienen 
sie uns größer und natürlich 
hatten sie alle viel aus den Feri-
en zu berichten. Erstmal ihr ge-
wohntes Terrain wieder in Be-
schlag nehmen, neue Positionen 
entdecken, denn schließlich wa-
ren sie nun nicht mehr die „Klei-
nen“. Die neuen Kinder sollten 
am Montag kommen und wie 
immer waren die Verbleibkinder 
neugierig.
Schnell übernahmen sie wie 
selbstverständlich Aufgaben 
wie das Herumführen im Haus 
oder ganz wichtig: Das Erklären 
von Regeln. Natürlich haben 
Kinder ihre eigenen Regeln: 
„Wenn Du mir was wegnimmst, 

bin ich nicht mehr Dein Freund 
und ich lade Dich nicht zu mei-
nem Geburtstag ein.“ Dieses 
Gesetz gilt hier im Haus immer- 
für die Kinder. So schnell wie es 
ausgesprochen wird, ist es zum 
Glück auch wieder vergessen.
Wir erleben hier trotz aller 
Schwierigkeiten fröhliche, die 
Welt und das Leben entdecken 
wollende Kinder. Trotz großer 
Personalnot wird zwischen Win-
delnwechseln, Naseputzen, 
Spielen, Dokumentationen, El-
terngesprächen, Konzeptent-
wicklungen, Teambildungsmaß-

nahmen, Sprachförderung usw. 
versucht, den Kindern eine fröh-
liche und kindgerechte Atmo-
sphäre zu bieten.
Wir werden sehen, was in den 
nächsten Jahren passiert, um 
die Entwicklung auf dem Ar-
beitsmarkt für pädagogische 
Fachkräfte in den Kindertages-
einrichtungen zu verbessern. Bis 
dahin heißt es weiter, mit den 
vorhandenen Ressourcen pfleg-
lich umzugehen.

Text: Isolde Huchtmann-Schmedes
Foto: Katja Hedel

Ein ganz normaler Tag...
Beginn des Kindergartenjahres in Talita Kumi

„Gott hält uns alle an der  Hand“ – Begrüßungsgottesdienst zum Beginn des neuen 
Kindergartenjahres
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Advent ist die Zeit der Vorberei-
tung und Besinnung auf Weih-
nachten. Doch häufig sind diese 
stimmungsvollen Wochen vor 
dem großen Fest von Hektik, 
Klassenarbeiten, Feierlichkeiten 
und Stress bestimmt.
Zusammen mit Konfirmandin-
nen und Konfirmanden laden 
wir zu zwei Adventsandachten 
in die Friedhofskapelle Okel ein, 
und zwar am Dienstag, 10. 
Dezember und am 17. De-
zember – jeweils um 16 Uhr. 

Miteinander wollen wir uns den 
Freiraum nehmen, bei Kerzen-
schein, adventlichen Liedern, 
Gebeten und Texten uns auf den 
Kern der Advents- und Weih-
nachtszeit zu besinnen.

Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt …

Am Ende der Adventszeit, zwei 
Tage vor dem Heiligen Abend 
zur Ruhe kommen, sich einstim-
men auf das Fest der Feste. 
Gemeinsam wollen wir die 
schönsten Weihnachtslieder 
singen, Gedichte und Geschich-
ten zur Adventszeit für Groß 
und Klein hören, uns besinnen, 

erinnern und Freude erwecken 
auf das, was kommt. Dazu laden 
wir ein am 22.12. um 9.30 
Uhr in die Bartholomäus – Kir-
che Barrien.
Klaus Zimmermann, Pastorin 
Susanne Heinemeyer und Tim 
Luis Kloth an der Orgel gestal-
ten diese Andacht.

Wort und Musik zum 4. Advent

Herzliche Einladung zur nächs-
ten Auszeit am 26.01.2020 
um 17.00 Uhr in der Barrier 
Kirche. Es geht um das Thema: 
„Zeit“. 

Es wäre schön, wenn Sie sich 
etwas Zeit für uns nehmen und 
darüber nachdenken, wie wir 
unsere Zeit gerade verbringen. 
Was müssen wir?  
Was möchten wir?
In der ersten halben Stunde 
werden wir uns Gedanken zum 
Thema machen und Musik von 
einer Band hören und anschlie-
ßend wollen wir zusammen bei 
einem kleinen Imbiss ins Ge-
spräch kommen.

Gerne können Sie auch zum 
Vorbereitungstreffen am
14.01. um 18.30 Uhr ins 
Hachehuus kommen, wir 
freuen uns über jede und 
jeden, die/der sich mit einbrin-
gen möchte. 

Ilona Haberkamp, Gisela Schwarz 
und Team

Auszeit – Zeit

Gleich zwei Mal konnten sich 
Interessierte im Gemeindehaus 
Hachehuus in Barrien von Lisa 
Brenks Werken und Können 
überzeugen. Vielleicht kennen 
sie auch viele Gemeindemitglie-
der von ihrer langjährigen eh-
renamtlichen Tätigkeit als Te-
amerin in der Jugendarbeit und 
als Pfadfinderin.

Die Ausstellung „Wolkenmeer“ 
zeigte sie im neuen Gemeinde-
haus im Oktober. Die Bilder be-
schäftigen sich mit dem Farb-
spiel der Wolken und des 
Meeres. Ein Hauch von Gebor-
genheit, die Sehnsucht nach 
Freiheit und Hoffnung liegen 
dabei in den Bildern verborgen 
und an so manchen Stellen auch 

ein Augenzwinkern durch ein 
phantastisches Detail. Die Bil-
der sollen die Gedanken zum 
Wandern einladen, zum Träu-
men und weiterdenken.
Außerdem gab es auch eine 
kostenlose Lesung. Denn neben 
dem Malen ist die vor Phantasie 
sprühende Lisa auch Schriftstel-
lerin. Fünf WUNDERbare Bücher 
sind bereits erschienen, drei 
weitere fertig, zwei in der Ma-
che. Ihr Traum: eines Tages von 
der Kunst leben können.
Eine kleine Reise in zwei der Ge-
schichten haben uns die beiden 
Vorleser geschenkt. Klaus Zim-
mermann las aus „Mr. Barna-
cals Schildkröte“ vor, ein hu-
morvolles Abenteuer, das in 
einem dystopischen Irland 
spielt. Muriel Fiedelschuster 
stellte „dem Umwirbelkom-
plott“ vor, wo Leser und Zuhö-
rer nach Immerstadt entführt 
werden, auf einen grenzenlosen 
Kontinent voller Magie stoßen 
und auf skurrile Gestalten und 
Kreaturen treffen.

 Bilder + Text: Bernd Breckner

Die wunderbare Welt der Lisa Brenk
Ausstellung und Lesung im Hachehuus 

VORTRÄGE IM HACHEHUUS:

  7.1. „Alternative Wohnformen“, Henning Scherf, 18 Uhr
31.1.  „Erben und Vererben“, Dr. Salfer, 19 Uhr
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Wir sind für Sie da:
Regelmäßige Gruppen
und Ansprechpartner
wenn nicht anders angegeben im 
Hachehuus, Glockenstr. 14a  

Hospizgruppe Syke-Barrien 
Info: Heide Wolter, Tel. 80123 
Trauercafé in Syke 
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr 
Gemeindehaus an der 
 Christuskirche Syke, Kirchstr. 3 

Besuchsdienst jeder 3. Fr. im 
Monat, Info: Charlotte Volkmann, 
Tel. 80027

Geburtstagsbesuchskreis 
nach Absprache, Info: Pastorin 
Susanne Heinemeyer, Tel. 7105

Gesprächskreis am 2. Freitag  
im Monat, 20 Uhr, Info: 
Ilona Haberkamp, Tel. 84138

Kinderkirche 5–11 J.,  
am 2. Sa. im Monat, 10-12 
Uhr, Info: Pastorin Susanne 
 Heinemeyer, Tel. 7105

Minigottesdienst 2–6 J.,  
samstags nach Ankündigung 
16 Uhr, Info: Pastorin Katja Hedel, 
Tel. 1690840

Kirchenchor 
mittwochs, 
19:30 Uhr und
Kultur- und Musik-
veranstaltungen,
Info: Christa Carstens, 
Tel. 80174 (AB)

Posaunenchor Syke-Barrien 
montags. Jungbläser 
19 – 20 Uhr, Hauptchor 
20 – 21:30 Uhr, Gemeindehaus 
Syke, Info: Jan-Arend Bootsmann, 
Tel. 80478

Frauenkreis in der Regel am 
letzten Freitag im Monat 15-17 Uhr,

20. Dezember:
Weihnachtsfeier
31. Januar: Jahreslosung 2020

Männerkreis Barrien 
am letzten Do. im Monat,19 Uhr, 
Info: Peter Riekenberg, 
Tel. 0151-43248393

Jugendgruppe ab 13 J., 
mittwochs, 19 Uhr, 
Info: Diakon Bernd Breckner, 
Tel. 5748771

Evas Töchter (Frauentreff) 
am 3. Do. im Monat, 20 Uhr, 
Info: Tanja Riekenberg, 
Tel. 0175-5925347 
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Montagsspieler am 1. Mo. 
im Monat, ab 15 Uhr, 
Info: Hilda Gerdes, Tel. 936969 
Rita Siemers, Tel. 8689850
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Kirchenvorstand
Vera Büntemeyer-Lehmkuhl
Henstedt-Hoope
Tel. 04242-5090056
Andrea Lehmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348
Eberhard Schierenbeck
Gödestorf
Tel. 04240-952902
Jürgen Schröder 
(stellv. Vorsitzender)
Jardinghausen
Tel. 04248-331
Claudia Wiegmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-932693
Elke Wolters
Wachendorf
Tel. 04240-1437
Pastorin Katja Hermsmeyer 
(Vorsitzende)
Tel. 04240-242
Interessiert Sie die Arbeit des Kir-
chenvorstands? Dann schauen Sie 
gerne einmal bei uns vorbei. Die Sit-
zungen sind in der Regel öffentlich.

Die Außenanlage um die Kirche 
konnte durch Spenden und Ei-
genmittel bereits umgestalten 
werden. Eine Buchenhecke um-
friedet den Kirchhof und die neu 
angelegte Rasenfläche ist ein 
echter Gewinn! Im Sommer la-
den dort die Sitzbänke zum Ver-
weilen ein und bei Festen kann 
ein großes Zelt aufgestellt wer-
den.
Nun war es – unterstützt durch 

Fördergelder, die 
wir im Rahmen 
der Dorferneue-
rung erhalten ha-
ben, und durch 
einen Zuschuss 
des Kirchenkrei-
ses – möglich, die 
Wege rund um 
die Kirche zu er-
neuern. Die neue 
Pflasterung fügt 
sich harmonisch 
ins Gesamtbild 

ein und die alten Kantensteine 
wurden integriert. Weiterhin hat 
unsere Kirche an Türen und 
Fenstern einen neuen Anstrich 
erfahren.
Weitere Veränderungen stehen 
nun auf unserem Friedhof an. 
Wir werden durch eine Garten-
baufirma Bäume und Sträucher 
pflanzen, die der heimischen 
Insektenwelt dienlich sind und 
den veränderten klimatischen 

Bedingungen standhalten. Au-
ßerdem denken wir über neue 
Grabarten nach. Wir werden Sie 
darüber im Dreiklang auf dem 
Laufenden halten.
Ein Sorgenkind bleibt unser 
Spielplatz. Wir mussten ihn 
zurückbauen, weil die Spielge-
räte zumeist nicht mehr dem 
heutigen Sicherheitsstandard 
entsprochen haben. Der Ver-
such, über den Sommer eine 
schnelle Wieder-
eröffnung zu er-
möglichen, blieb 
bei einem Ver-
such.
Wir arbeiten dar-
an den Spielplatz 
im ersten Halb-
jahr wieder eröff-
nen zu können. 
Die Spenden, die 
dafür bereits ein-
gegangen sind, 
decken die erwar-

teten Kosten von 15.000 Euro 
zu einem Drittel, den Rest wer-
den wir über Rücklagen aufbrin-
gen. 
Wir sagen an dieser Stelle herz-
lichen Dank an alle 
Spender*innen und auch an Fir-
ma Stellmann, die „Pfandgeld“ 
am Rückgabeautomaten für die 
Unterhaltung des Spielplatzes 
sammelt!

Der Kirchenvorstand

30 Jahre nach dem Mauerfall 
besteht noch immer die Verbin-
dung zwischen unserer Kirchen-
gemeinde und der Kirchenge-
meinde Eibenstock-Carlsfeld im 
Erzgebirge. 

Zwei Jahre lang war unsere 
Partnergemeinde ohne Pfarrer. 
Umso größer die Freude, dass 
wieder Leben im Pfarrhaus ist.
Bei der Ordination von Pfarrer 
Liebscher und der Einführung in 
die Pfarrstelle war Jürgen Schrö-
der als Vertreter unserer Kir-
chengemeinde vor Ort, um 
Glück- und Segenswünsche zu 
übermitteln. Von Pfarrer Tobias 
Liebscher kommen nun diese 
Grüße: „Seit dem 1. Oktober 
darf ich der neue Pfarrer von Ei-
benstock und Carlsfeld sein. Die 
letzten Jahre haben meine Frau 
und ich im Leipziger Südosten 
gelebt. Ich war Vikar, während 

meine Frau in dieser Zeit ihr Ers-
tes Staatsexamen für gymnasia-
les Lehramt absolviert hat. Sie 
ist aufgewachsen im Thüringer 
Nordosten, während ich selbst 
als gebürtiger Erzgebirgler aus 
Annaberg-Buchholz stamme. 
Wir freuen uns auf die Fülle an 
Aufgaben und vor allem auch 
auf die vielen Menschen und die 
persönlichen Begegnungen. Wir 
bitten Sie darum, dass Sie uns 
und unseren Dienst in der Ge-
meinde mit Ihrer Fürbitte vor 
Gott begleiten. Dafür sind wir 
Ihnen von Herzen dankbar. Es 
grüßt Sie, Pfarrer Tobias Lieb-
scher“.

Neue Pflasterung und weitere Projekte
Ein kurzer Bericht über die Baumaßnahmen der vergangenen Zeit

„Im Pfarrhaus brennt wieder Licht“
Vakanz in Eibenstock-Carsfeld hat ein Ende

Der neue Pfarrer Tobias Liebscher mit 
seiner Ehefrau Annelie.

Der Zugang zur Michaelskirche ist nun eben und birgt keine 
Stolperfalle mehr.

Der Spielplatz musste stillgelegt werden. Nur die Schaukeln 
und das Seilgerüst konnten stehen bleiben.
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Wussten Sie,
dass…

Besinnliches im Advent
Abendandacht „Atempause“ und 4. Advent

Feiern im Advent
Seniorenadvent und Frauenhilfe

Zusammen die Welt entdecken
Neue Eltern-Kind-Gruppe in Planung

•  unser Küster Friedrich Dräger 
nicht nur in der Advents- und 
Weihnachtszeit die Fenster-
bänke immer so wunderschön 
gestaltet? Auch das Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes 
liegt ganz in seiner Hand.

•  unser Kirchenvorsteher Jür-
gen Schröder jedes Jahr aufs 
Neue das richtige Augenmaß 
beweist, um die Höhe des 
Weihnachtsbaumes richtig 
einzuschätzen?

•  wir uns über jede zupackende 
Hand freuen, die Heiligabend 
hilft, zwischen den Gottes-
diensten alles wieder herzu-
richten für die Nächsten?

Ansprechpartner 
Gruppen und Kreise
Austräger „Dreiklang“
Andrea Lehmann, Tel. 04240-1348

Begegnungstreff 
„Miteinander – füreinander“
Hilke Schimke, Tel. 0151-56883852

Ehrenamtlicher Hospizdienst
Waltraud Hammerschmidt,
Tel. 04242-80829
Jutta Wegg, Tel. 04242-50430
Heide Wolter, Tel. 04242-80123

Eltern-Kind-Gruppen
Elke Wolters, Tel. 04240-1437

Frauenhilfe
Elfriede Seedorf, Tel. 04242-1546

Kinderchor
Nadine Helms, Tel. 04240-952415

Kinderkirche 
Arnim Hermsmeyer, Tel. 04240-242

Jugendgruppe
Arnim Hermsmeyer, Tel. 04240-242

Posaunenchor
Ltg.: Erasmus Minchevici, 
Tel. 04241-2810
Koordination der Einsätze bei
Jubelhochzeiten und Geburtstagen:
Martin Klinker, Tel. 04248-448
(auch AB)

Projekt „Shepherds Heart“
Georg Buisman,
Tel. 04252-9387121

Wenn es draußen dunkel ist, 
lädt das warme Innere unserer 
Kirche zum Verweilen und Inne-
halten ein. Im Advent feiern wir 
in dieser besonderen Atmo-
sphäre jeden Freitagabend 
eine etwa halbstündige An-
dacht, wo wir den Alltag hinter 
uns lassen und uns auf Weih-
nachten einstimmen. 
Wir kommen dafür im Altar-
raum in einem Stuhlkreis zu-
sammen und ein Liedblatt mit 
dem Ablauf leitet uns durch die 
Andacht. Wir singen, sprechen, 
hören kurze Texte oder werden 
einfach still, um den eigenen 
Gedanken nachzuhängen. 

Die Türen der Michaelskirche 
öffnen sich für diese „Atempau-
sen“ am Freitag, 6.12., 13.12. 
und 20.12. jeweils um 19:30 
Uhr.
Der Gottesdienst am 4. Advent, 
Sonntag, 22.12. um 9:30 
Uhr, steht ebenfalls im Zeichen 
der Musik und kurzer Texte. Kir-
chenmusiker Walter Bellingrodt 
spielt an der Orgel und begleitet 
unseren Gesang, Pastorin Katja 
Hermsmeyer wird ergänzend 
Texte sprechen und Geschichten 
lesen. Nach diesem Gottes-
dienst laden wir Sie und Euch zu 
einer Tasse Kaffee oder Tee in 
der Kirche ein. 

Am Mittwoch, 4.12. von 15-
17:30 Uhr sind aus unserem 
Kirchspiel alle Frauen und Män-
ner ab 75 Jahren mit ihrer Be-
gleitung zu einer gemeinsamen 
Adventsfeier bei Kaffee und Ku-
chen ins Dorfgemeinschafts-
haus Heiligenfelde eingeladen. 
Als Programmpunkte sind u.a. 
der Kinderchor und die Bläser-

klasse des Gymnasiums Syke 
dabei. Kurzfristige Anmeldun-
gen für diese „Seniorenad-
ventsfeier“ sind noch bis zum 
3.12. über das Gemeindebüro 
möglich. 
Eine Woche später am Mitt-
woch, 11.12. um 15 Uhr be-
ginnt die Weihnachtsfeier der 
Frauenhilfe im Dorfgemein-

schaftshaus Wachendorf, die
offen ist für alle interessierten
Frauen. Neben der Feier einer
Andacht und dem Programm
wird bei Kaffee und Kuchen viel
Zeit zum Klönen sein. 
Anmeldungen für diese Feier
nimmt Elfriede Seedorf gerne
entgegen (siehe Info-Kasten).

Am Montag, 2.12., findet 
um 20 Uhr in den oberen Räu-
men des Gemeindehauses ein 
Info-Abend für eine neue Eltern-
Kind-Gruppe statt. Sie richtet 
sich an Eltern mit Kindern zwi-
schen 0-12 Monaten.
Elke Wolters, Erzieherin und Kir-

chenvorsteherin unserer Ge-
meinde, erzählt etwas zu den
einzelnen Treffen und klärt or-
ganisatorische Fragen. 
Wer an dem Abend verhindert
ist, meldet sich gerne telefo-
nisch bei ihr (siehe Info-Kasten).

Bei den Abendandachten ist die 
Michaelskirche von Kerzenlicht erhellt.
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Als die Eltern nach dieser Nacht 
ihre Kinder wieder in Empfang 
nahmen, schauten sie in müde, 
aber strahlende Gesichter. Und 
ein bisschen stolz waren sicher-
lich alle, selbst die Kleinsten 

hatten sich getraut, bei dieser 
besonderen Aktion der Kinder-
kirche dabei zu sein!
Insgesamt 18 Kinder im Alter 
von 4-10 Jahren haben am vor-
letzten Novemberwochenende 

zusammen mit den Mitarbeitern 
des Kinderkirche-Teams intensi-
ve Stunden des Zusammenseins 
erlebt. Das Krippenspiel, das die 
Kinder Heiligabend um 14 Uhr 

aufführen werden, war dabei im 
Blick ebenso wie das Spielen, 
Basteln und gemeinsame Essen. 
Ein toller Auftakt für die weite-
ren Proben!

Vorbereitung für das Krippenspiel
Probenbeginn mit einer Übernachtungsaktion

Dienstag
16:15 Uhr: Vorkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 1)
17:15 Uhr: Vorkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 2)
19:30-22 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung (3.12., 7.1.)
20-21:15 Uhr: Übungsabend des 
Posaunenchores

Mittwoch
15-17 Uhr: Zusammenkommen der 
„Frauenhilfe“ (11.12. Weihnachts-
feier im DGH Wachendorf, 15.1. 
Thema: Jahreslosung 2020)
18:30-20 Uhr: Erzählabend
„Heiligenfelder Geschichten“
(z.Zt. Winterpause)

Donnerstag
15:30-16:15 Uhr: Kinderchor
(für Kinder ab 4 Jahren, nicht in
den Weihnachtsferien)
ab Januar wieder wöchentlich:
16:15 Uhr: Hauptkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 1)
17:15 Uhr: Hauptkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 2)
19-21:30 Uhr: Jugendgruppe-Treffen

Freitag
10:00-11:30 Uhr: Eltern-Kind-
Gruppe
15:30–17 Uhr: KinderKirche
(für Kinder ab 4 Jahren, nicht in
den Weihnachtsferien)

Samstag
16-18 Uhr: Begegnungstreffen 
„Miteinander – füreinander“
(Termine für Dezember und Januar 
bitte bei Hilke Schimke erfragen, 
siehe Info-Kasten S. 24)

Sonntag
9:30-10:30 Uhr: Gottesdienst, bzw.
18-19 Uhr immer am 1. Sonntag
im Monat (im Dezember/Januar
nur 1.12.!)
15-17 Uhr: Trauercafé (1. Sonntag 
im Monat im Gemeindehaus Syke)

Aus dem Gemeindeleben
Wochen- und Monatsübersicht

Neben einer Einführung in das Krippenspiel und einer ersten Probe…

…war genug Zeit zum Spielen und Toben und auch zum Stockbrot machen.

Bitte notieren:

22.03. Feier der Goldenen
 Konfirmation
13.09. Feier der
 Konfirmationsjubiläen 60+
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Im November musste die Bene-
fizveranstaltung „Big Band 4 
Ghana“ wegen Krankheit sehr 
kurzfristig abgesagt werden. 
Ein schwerer Schritt für das ge-
samte Organisationsteam. Alles 
war vorbereitet, um an diesem 
Nachmittag die mittlerweile 10. 
Spendenaktion für „Shepherds 
Heart“ in Ghana zu feiern. 2020 
wollen wir diese Jubiläumsfeier 
nachholen und der Termin dafür 
steht nun auch fest: Am Sams-
tag, 14. März, werden wir für 
„Shepherds Heart“ Spenden-

gelder sammeln, eine nicht-
staatliche Hilfsorganisation, die 
seit 2002 von der Heiligenfelder 
Kirchengemeinde unterstützt 
wird. Die Big Band des Syker 
Gymnasiums mit ihren rund 40 
Musiker*innen wird unter der 
Leitung von Jutta Röscher ab-
wechslungsreich und schwung-
voll den musikalischen Rahmen 
für diese „Feier für den guten 
Zweck“ liefern.
Bitte notieren Sie sich den Ter-
min, weitere Informationen fol-
gen im nächsten Dreiklang.

Die Jubiläumsveranstaltung wird 2020 nachgeholt 

Am 31.12. um 16:30 Uhr la-
den Vikarin Anja Bartels und 
Kirchenmusiker Walter Bellin-
grodt ein, das Jahr 2019 Revue 
passieren zu lassen.

Am Sonntag, 5.1. um 11 Uhr 
feiert die Kirchenregion Drei-
klang einen Regionalen Gottes-
dienst in Syke mit Superinten-
dent Dr. Jörn-Michael Schröder.

In Vorbereitung auf die Konfir-
mation lädt Pastor Arnim 
Hermsmeyer die Eltern der 
Hauptkonfirmand*innen am 
Montag, 13.1. um 19:30 Uhr 
zum Elternabend ein. 

Jahreswechsel und Neues Jahr
Gottesdienste und Termine

10 Jahre
„4Ghana“
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An beiden Tagen werden von 
14 bis 18 Uhr leckere Torten 
und Kuchen sowie Kaffee und 
Tee zu moderaten Preisen im 
Gemeindehaus angeboten. 
Schlemmen und dabei Gutes 
tun: Die Erlöse sind bestimmt 
zur Unterstützung der kirchen-
musikalischen Arbeit in unse-
rer Gemeinde.
Torten- und Kuchenspenden, 
aber auch helfende Hände, 
werden für die Ausrichtung 
der Kaffeestube benötigt.
 Bitte kurz im Gemeindebüro 
(Telefon 4007) melden und 
Name und Telefonnummer 
hinterlassen.

Kaffeestube 
an den 
weihnachtlichen 
Kulturtagen 
am 7. und 8. Dezember 
im Gemeindehaus an der 
Christuskirche

Im Rahmen des Benefizkonzer-
tes mit 5 Chören am 17. März 
2019 wurde die Wettaktion „120 
x 120“ durch den Fundraiser Al-
bert Gerling-Jacobi verkündet – 

und Pastor Dr. Christian Kopp 
war sich ziemlich sicher: das 
schaffen die nie! Denn der För-
derverein hatte gewettet, dass er 
es bis Jahresende 2019 schafft, 
mindestens 120 Unterstützer zu 
gewinnen, die 12 Monate lang 
jeweils 10 Euro monatlich (= 120 
EUR gesamt) für den Erhalt und 
die weitere Ausgestaltung kir-
chenmusikalischer Auftritte und 
Aktionen der Syker Gemeinde zu 
spenden - daher „120 x 120“.
 Anfang Oktober wurde das an-
gestrebte Ziel um fast 27% über-
erfüllt! So kamen rechnerisch 
152 Unterstützer zusammen – 
und ein entsprechender Geldbe-
trag, den der Förderverein die 
kommenden Jahre sinnvoll ein-
setzen wird. Im Namen des Vor-
standes bedankt sich der Vorsit-

zende Dr. Ulrich Ellinghaus an 
dieser Stelle herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern.
 Im Rahmen der weihnacht-
lichen Kulturtage rund um den 
2. Advent wird Pastor Kopp seine 
Wette einlösen und – natürlich 
entsprechend professionell ge-
sichert – den Kirchturm erklim-
men. Aber, so Kopp: „Für so eine 
gelungene Aktion mache ich das 
sehr gerne!“
 Unter den Spendern wird der 
Förderverein, unter notarieller 
Aufsicht, wie angekündigt ein 
Candle-Light-Dinner in der Chris-
tuskirche verlosen, das voraus-
sichtlich im Frühjahr/Sommer 
2020 stattfinden wird. 

Text: Dr. Ulrich Ellinghaus, 
Foto: Harald Behrens

Am 2. Advent muss Pastor Kopp 
den Kirchturm erklimmen!
Herzlichen Dank an alle Unterstützer der Aktion „120 x 120“

„1979 hat alles angefangen.“, 
so Frau Marianne Walkenhorst. 
Sie ist seither beim Planen, 
Vorbereiten, Durchführen der 
Seniorennachmittage dabei – 
40 Jahre wöchentlich.
Karla Kernchen, Ingrid Möller, 
Ulla Sandering, Ursel Pieper, Ka-

rin Bödeker, Monika Brammann, 
Ursula Staschewski, Irene Barth 
und Magdalene Rattei: alle die-
se Frauen gehören zum Team, 
das die Seniorennachmittage 
Woche für Woche begleitet. 
Kürzlich konnten fast alle mit 
der Ehrenamtskarte gewürdigt 
werden. 
Jeden Donnerstagnachmittag 
von 15 bis 17 Uhr treffen sich 
Seniorinnen und Senioren im 
Gemeindehaus an der Christus-
kirche. Eingerichtet wurde der 
Seniorentreff von Superinten-
dent Ulrich Haar. Anfangs an 
mehreren Tagen in der Woche 
als offener Treff gedacht für 
alle Gemeindeglieder, mau-

serte sich der Nachmittag zu 
einem wöchentlichen Treff. Ein 
besonderes Thema hat jeder 
Donnerstagnachmittag. Denn 
es soll nicht nur Kaffee getrun-
ken, sondern auch thematisch 
Interessantes aus Politik, Ge-
sellschaft, Kultur und Religion 
gezeigt, gehört und diskutiert 
werden. Drei Halbtagesfahrten 
in die nähere Umgebung wer-
den bei der Planung festgelegt.
Das Team ist bei allem da: 
für die Organisation und das 
Durchführen der Nachmittage, 
für die Absprachen, für Kaf-
fee- und Teekochen, für die 
Begleitung der Ausflüge, für 
das Mitmachen bei Tanz- oder 

Gymnastiknachmittagen oder 
adventlich-weihnachtlichen 
Nach mittagen, für das Schmü-
cken und festliche Herrichten 
der genutzten Räumlichkeiten 
bei Feiern oder Gottesdiensten, 
für das Aufräumen und Abwa-
schen hinterher. 
All das zeigt, wofür im Team al-
ler Herz brennt: für gelebte akti-
ve Gemeinschaft in der Kirchen-
gemeinde, für erfahrbare 
Gemeinschaft für andere und 
mit anderen,  besonders auch 
für unsere ältesten Gemeinde-
glieder. Darauf sind wir stolz als 
Kirchengemeinde. Danke!!! … 

Text: Albertje van der Meer,  
Foto: Privat

40 Jahre Nachmittage für Senioren
Ein starkes Team
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Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3
Kinderkirche
Pn Albertje van der Meer, Tel.: 2170 
in der Regel am 1. Sa. im Monat und 
am 3. So. jeweils von 11 - 12 Uhr für 
Kinder ab 4 Jahren (ab 3 Jahren mit 
Elternteil)

Ev.-luth. Kindergarten 
Sonnenstrahl
Anke Wohlfromm, Tel. 66067

Pfadfinder
Info: www.cp-syke.de
Sa. ab 14 Uhr: 
Sippe Wiesel (7-12 Jahre)
Sa. ab 15:30 Uhr 
neue Gruppe (12-15 Jahre)
Sa. ab 16:30 Uhr: 
Sippe Schwarzbären 
(ab 15 Jahre)

T-Time Jugend 
Di. 18:00-19:30 Uhr
Ole Gröger, Tel. 9377433
www.crossover.wir-e.de

www.kirche-syke.de

Bibelstunde Di. 20-21 Uhr
Friedhelm Sievers, Tel. 04203-6260

Glückwunschboten 
Bernd Breckner, Tel.: 5748771 

Frauenkreis 19 Uhr 
Christiane Tesch, Tel. 66338
jeden 2. Montag im Monat 

Handarbeitskreis 
Di. 15 Uhr Christel Schweers
Tel. 50332
von Oktober bis Ostern

Seniorennachmittag 
Do. 15-17 Uhr Karla Kernchen 
Tel. 3560 oder 
Gemeindebüro Tel. 4007 

Trauercafé Heide Wolter, 
Tel. 80123 am 1. So. im Monat 
von 15 bis 17 Uhr

Flüchtlingscafé Fr. 17-21 Uhr
Mandy Hayen, Tel. 0152 53704072

Chöre und Musik
Kinderchor Thomas Schwenen, 
Tel. 04241 921387
Ab 4 Jahre,  Mi. 16:00  – 16:35 Uhr
Ab 2. Klasse, Mi. 16:45-17:30 Uhr

Kirchenchor Do. 18:30- 20 Uhr
Svavar Sigurdsson, Tel. 0174 3763902

Gospelchor 
Do.20:15-21:45 Uhr
Svavar Sigurdsson, 
Tel. 0174 3763902

Posaunenchor Syke-Barrien 
Mo. Jungbläser 19-20 Uhr 
Hauptchor 20-21:30 Uhr
Jan-Arend Bootsmann, Tel. 80478

Syker Flötenensemble 
Di. 20 Uhr Carmen Klöß-Collmann, 
Tel. 4839 

Förderverein Gospel & 
Kirchenmusik e.V. 
Dr. Ulrich Ellinghaus 
Tel. 66131

Lust im neuen Jahr einen Chor auszuprobieren?
Offener  Probentag des Gospelchors am 16. Januar um 20 Uhr im Gemeindesaal Syke 

Herzliche Einladung! Der offene 
Probentag soll allen Interessier-
ten ermöglichen, sich die Pro-
benarbeit unseres Chors anzu-
sehen, anzuhören und sogar 
gleich mitzumachen. Besondere 
Vorkenntnisse werden nicht er-
wartet und auch Notenkennt-
nisse sind keine Voraussetzung. 
Nach der Probe stehen Chorlei-
ter und Chormitglieder gerne 
für weitere Auskünfte zur Verfü-
gung. Die Teilnahme ist kosten-
los und unverbindlich. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Wir proben jeden Donnerstag 
von 20:15 bis 21:45 Uhr. Unser 
Chorleiter ist Svavar Sigurdsson, 
der mit seiner lockeren Art für 
gute Stimmung und eine ent-

spannte Atmosphäre sorgt. Wir 
sind eine bunt gemischte Trup-
pe, die einfach Spaß am Singen 
hat. Unser Repertoire reicht von 
traditionellen Gospels, Spiritu-
als über moderne Kirchenlieder 
bis zu bekannten Popsongs. In 
der Regel singen wir vierstim-
mig – was aufgrund der auch 
zahlenmäßig starken Besetzung 
der einzelnen Stimmen auch gut 
funktioniert. Ungeachtet dessen 
würden wir uns ganz besonders 
über Verstärkung im Alt freuen. 
Regelmäßig finden Auftritte in 
Form von Gottesdienstbeglei-
tungen und eigenen Konzerten 
statt. Tradition hat vor allem das 
Weihnachtskonzert, das immer 
am 2. Advent als Abschluss der 

weihnachtlichen Kulturtage hier 
in Syke stattfindet. Im Sommer 
bereiten wir den Zuhörern im 
Kreismuseum einen netten mu-
sikalischen Abend. In Workshops 
und Chorfreizeiten kommen wir 
zusammen, um unsere Chorge-
meinschaft, die uns sehr am 
Herzen liegt, zu stärken, aber 
auch, um uns weiterzuentwi-
ckeln. Da wir unsere Ausgaben 
selber bestreiten müssen, gibt 
es einen Förderverein, in dem 
jedes aktive Chormitglied sei-
nen finanziellen Beitrag leistet.
Weitere Informationen findest 
Du auch auf unserer Internet- 
sowie unserer Facebook-Seite.

 Text und Foto: Cathrin Gleske

Dokumentation
über den Syker 
Kirchenchor 
Chronik von  
Heinz-Hermann Böttcher

Die Dokumentation enthält die 
Auftrittsprogramme und Pres-
seartikel, vor allem zu öffentli-
chen Konzerten. Enthalten ist 
auch ein Artikel aus der Fest-
schrift zur 700-Jahrfeier der 
Kreisstadt Syke am 23. und 24. 
September 1950, der über Vor-
läufer des Kirchenchores infor-
miert. Auch Funde im Internet 
zum Kirchenchor vor dem Jahr 
2018 sind enthalten. Listen des 
Repertoires und der Chormit-
glieder sind ebenso enthalten, 
wie Ergebnisse der Internet-Re-
cherche zum Chorleiter Svavar 
Sigurdsson. Abgerundet wird 
die Dokumentation durch inter-
essante Fotos aus dem Kirchen-
chor-Alltag. Diese wirklich inte-
ressante Dokumentation kann 
bei Heinz-Hermann Böttcher 
(Tel. 50391) oder beim Sprecher 
des Kirchenchores, Dieter 
Gebhart (Tel. 50594) in Höhe 
von 10,-€ erworben werden.  
 Dieter Gebhart
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Die Kinderkirche trifft sich im 
Dezember an folgenden Sams-
tagen jeweils um 14 Uhr in den 
Jugendräumen zur Krippen-
spielprobe: 7., 14. und 21. 
und zur Generalprobe am 
Montag, 23.12.
Am 21. und 23. Dezember wird 
mit Kostüm geprobt. Die Auf-
führung des Krippenspiels ist an 

Heiligabend, 24.12. um 14 Uhr 
in der Christuskirche.
Wer noch mitmachen will, sollte 
sich umgehend bei Pastorin 
 Albertje van der Meer melden: 
Tel. 2107

Kinderkirche
Herzlich willkommen 
immer von 11 – 12 Uhr 
in den Jugendräumen 
der Ev.-luth. Christus-
Kirchengemeinde Syke, 
Kirchstraße 4

Krippenspiel an Heiligabend  
mit Kinderkirche und Kinderchor
„Mit dem Esel nach Bethlehem“

Samstags-Kiki 
am  4. Januar + 
Sonntags-Kiki 
am 19. Januar

Alle Termine 2020 für Fa-
milien und Kinder sind 
auf der Homepage zu 
finden oder liegen auf 
einem Flyer im Gemein-
dehaus aus.

Wer hat dem Schneemann seine Möhre 
geklaut? Verfolgt die Spuren, dann fin-
det ihr es heraus.

Du brauchst: 300 g Mehl, 80 g 
Butterschmalz, 100 g Butter, 100 g 
Zucker, 100 g gemahlende Man-
deln, eine Prise Zimt, eine Prise 
Nelkenpulver, 1 Ei und eine Aus-
stechform.
So geht‘s: Verknete alle Zutaten 
mit kalten Händen zu einem ge-
schmeidigen Teig. Leg den Teig in 
Folie gewickelt für 1 Stunde in den 
Kühlschrank. Roll den Teig auf ei-
ner bemehlten Fläche einen hal-
ben Zentimeter dick aus. Stich die 
Sterne aus und lege sie auf ein ge-
fettetes Backblech. Backe die Ster-
ne bei 180 Grad etwa 10 Minuten.

Sternplätzchen backen:
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Wenn Sie einen Besuch von der 
Kirchengemeinde wünschen oder 
selber Besuche machen wollen, 
wenden Sie sich bitte an Diakon 
Bernd Breckner, Tel. 04242-
5748771.  
Wenn Sie ein Hausabendmahl 
empfangen möchten oder einen 
Besuch des Pastors/der Pastorin 
wünschen, wenden Sie sich bitte 
an Pastorin Albertje van der Meer, 
Tel. 04242-2107 oder Pastor Kopp, 
Tel. 04242-7856876.

Nachmittage für Senioren – donnerstags ab 15 Uhr im Gemeindehaus Diakonie 
Pflegedienst
Gottesdienst
in der 
Tagespflege
immer 10:30 Uhr mit 
Diakon und Prädikant 
Bernd Breckner
19. Dezember
16. Januar

Gottesdienste in 
Seniorenheimen
Deutsche Eiche 
immer 16 Uhr
10.12. Lektorin Zarnack-Hans 
14.01. Pastor Schwarz 

Wohnpark Syke 
und Curata
immer 16 Uhr
11.12. Lektorin Zarnack-Hans 
15.01. Pastor Schwarz

DRK-Seniorenheim
immer 16 Uhr
13.12. Lektorin Zarnack-Hans
17.01. Pastor Schwarz

Bibelstunde 
im DRK-Seniorenheim
immer 10 Uhr
Dezember
05. Lektorin Riekenberg
27. Lektorin Sievers
Januar
09. Lektorin Riekenberg
23. Lektorin Sievers

Dezember
05.  Halbtagesfahrt nach 

Nordwohlde 
12.  Weihnachtsfeier mit dem 

Syker Kirchenchor unter 
Leitung von Kirchenmusiker 
Svavar Sigurdsson, Dörver-
den

Januar
09.  Die Jahreslosung 2020 

ausgelegt für die Gegen-
wart. Pastorin Albertje van 
der Meer, Syke 

16.  Filmnachmittag mit Diakon 
Bernd Breckner und FSJ Ole 
Gröger, Syke 

23.  Reisevortrag zu Südfrank-
reich in Wort und Bild: Auf 
zwei und vier Rädern vorbei 
an Südfrankreichs bedeuten-
de und historische Stätten. 
Mit Rolf Kasper, Weyhe 

30.  Spielenachmittag. Mit 
Firma Nesemann, Syke
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In der Wintersison steht
unsere Halle auch

Nichtmitgliedern zur
Verfügung.

Ab sofort kann online
gebucht werden.

Infos dazu auf unserer Website!
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Kontakte

Barrien Heiligenfelde Syke Alle Gemeinden

Ev.-luth. Bartholomäus
Kirchengemeinde Barrien
Glockenstraße 14 a
28857 Syke-Barrien
KG.Barrien@evlka.de
www.kirche-barrien.de

Pfarramt
Pastorin Susanne Heinemeyer
Glockenstraße 14, Barrien
Tel. 7105, Fax 80097
susanne.heinemeyer@evlka.de

Pastorin Katja Hedel
Ristedter Str. 19, Gessel
Tel. 1690840, Fax 1680575 
katja.hedel@evlka.de

Pastor Karsten Damm-Wagenitz
karsten.damm-wagenitz@evlka.de
Tel.: 01522/43 44 45 2

Diakon
Bernd Breckner
bernd.breckner@evlka.de
Glockenstraße 14 a
Tel. 9377433
Kirchenvorstand
Hartwig Seevers (Vors.), Tel. 1273
Pastorin Susanne Heinemeyer 
(stellv. Vors.), Tel. 7105

Gemeindebüro
Heike Schlegel
Glockenstraße 14 a
Tel. 80385, Fax 80097
Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr, 
Do. 8.30-10.30 Uhr und 17-19 Uhr

Küsterin
Christa Neumayr, s. Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768

Kindergarten Talita Kumi
Isolde Huchtmann-Schmedes (Leit.)
Hügelrose 1
Tel. 784566, Fax 780259
Barrier Straße 8 (Krippe)
Tel. 7840035
kts.barrien@evlka.de
krippe.barrien@evlka.de

Friedhofswärter
Thomas Wiechmann
Peter Mahlmann (Vertr.)
Tel. 8245

Friedhofsverwaltung
Heike Schlegel, s. Gemeindebüro

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE62 2915 1700 1012027353
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Michaels-
Kirchen gemeinde Heiligenfelde
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
kg.heiligenfelde@evlka.de
www.kirche-heiligenfelde.de

Pfarramt
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
Katja.Hermsmeyer@web.de

Vikarin Anja Bartels
siehe Gemeindebüro

Kirchenvorstand
Pastorin Katja Hermsmeyer (Vors.)
Tel. 04240-242
Jürgen Schröder (stellv. Vors.) 
Tel. 04248-331

Gemeindebüro
Ute Kahl
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten: 
Di.  9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Bankverbindung
Volksbank Syke
BIC: GENODEF1SHR
IBAN: DE 402916 7624 8124 702800
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Christus-
Kirchengemeinde Syke
Kirchstr. 3, 28857 Syke
KG.syke@evlka.de, www.kirche-syke.de

Pfarramt 
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder
siehe alle Gemeinden

Pastor Dr. Christian Kopp
Tel.  7856876, Fax 1680575
Amtszimmer Kirchstr. 3
christian-kopp@gmx.de

Pastorin Albertje van der Meer 
Lieke Dör 4
Tel. 2107
Albertje.VanDerMeer@evlka.de 

Diakon
Bernd Breckner,  siehe Barrien

Kirchenvorstand
Pastor Dr. Christian Kopp (Vors.)
Tel. 7856876
Dr. Ulrich Ellinghaus (stellv. Vors.)
Tel. 66131

Gemeindebüro
Anja Thorns
rchstr. 3, Tel. 4007, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. und Fr. 10-12 Uhr, 
Do. 10-12 Uhr und 17-18.30 Uhr

Kirchenmusikerin
Ruth Alomegou
Tel. 04246-9649887

Ev.-luth. integrative 
 Kindertagesstätte Sonnenstrahl
Anke Wohlfromm (Leit.)
Wilhelm-Heile-Str. 2a, 
Tel. 66067, Fax 592986
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de

Friedhofsverwaltung
Hilke Schimke
Kirchstr. 3, Tel. 1680443, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr,
Do. 10-12 Uhr und 17-19 Uhr

Friedhofsgärtner
Stefan Behrens 
Tel. 2627 oder 0173-4513159
Friedhof.Syke@evlka.de 
Bankverbindung
Kirchenamt Sulingen
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06
Bitte unbedingt angeben:
Verwendungszweck
Kirchengemeinde Syke

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder
Hermannstr. 4, 28857 Syke
Tel. 1680-510, Fax 1680-511
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Kirchenkreisjugendpastorin
Anja von Issendorff
Tel. 0152-08480513
Anja.vonissendorff@evlka.de

Verwaltung
Andrea Mattfeld
Herrlichkeit 2, 28857 Syke
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24
Andrea.Mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge
Tel. 0800-1110111
(kostenfrei, überregional)

Gebärdensprachliche Seelsorge
Pastor Bernd Klein
Tel. und Fax: 0541-20079268
SMS: 0176-47529381
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke
Tel. 169751, Fax 169753
tafel-syke@evlka.de, www.Syker-Tafel.de

Diakonie-Pflegedienst Syke
Christina Raatz
Ferdinand-Salfer-Straße 9, 28857 Syke
Tel. 2522, Fax 2533
info@diakonie-syke.de

Diakonisches Werk 
Diepholz-Syke-Hoya
Herrlichkeit 2, 28857 Syke
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 1687-11, Fax 1687-19
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de

Flüchtlingssozialarbeit
Tel. 1687-49

Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20

Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé
Heide Wolter, Tel. 80123
Waltraud Hammerschmidt, Tel. 80829
Jutta Wegg, Tel. 50430

Beratung für Aussiedler
Lisa-Berta Besler, Tel.: 66627

Bankverbindung 
für alle Gemeinden:
Kirchenamt Sulingen
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06
BIC: BRLADE21SYK

Bei Spenden und Überweisungen 
vermerken Sie bitte deutlich Ih-
ren Namen, die Kirchengemein-
de und den Verwendungszweck, 
damit wir Ihnen gegebenenfalls 
eine Spendenquittung zusenden 
können.


